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Veränderungen

Helmut Schober, Veränderungen, 1994
© Pax Christi Krefeld

„Aus dem Dunkel bricht ein glühender Feuerball hervor und verströmt ein intensiv
leuchtendes Licht. Wie von einer schützenden Schale wird das lodernde Feuer
halbkreisförmig umfangen. Reliefartig hebt sich die Farbe vom Bildgrund ab und
kommt auf den Betrachter zu. Dieser Eindruck steht im Wechsel mit einer
Sogwirkung, die den Blick in die Tiefe des Bildraumes lenkt. Helmut Schober
versteht seine Malerei als Darstellung von Energie und Licht, deren Erscheinungen
er in immer neuen Facetten Ausdruck verleiht. So erinnert der glühende Feuerball
an kochendes vulkanisches Gestein, das sich als Lava ergießt. Vorstellbar ist
jedoch auch ein kosmisches Ereignis in den unendlichen Dimensionen des Weltalls.
Entsteht hier vor unseren Augen ein Gestirn aus leuchtenden Gas- und



www.bildimpuls.de | Veränderungen | 2

Staubwolken, dessen Licht in den umliegenden dunklen Weltraum hineinstrahlt?

‚Der Geist des Herrn’, heißt es in einem Kirchenlied (GL 249), ‚erfüllt das All mit
Sturm und Feuersgluten’ – diese spirituelle Vorstellung nimmt vor der Malerei von
Helmut Schober Gestalt an und lässt das Gedachte zum lebendigen Bild werden.
Evokationen an Licht- und Feuererscheinungen, wie sie in der Bibel geschildert
werden, schließen sich an: das Pfingstwunder, die Ausschüttung des Heiligen
Geistes, der auf die Apostel herabkam und ihr Leben durch Mut und
Glaubensstärke veränderte (vgl. Apg 2). Auf dynamische Vorgänge spielt auch der
Bildtitel ‚Veränderungen’ an. Diese werden als Prozesse des Glühens, des
Aufbrechens und des Verschmelzens visualisiert, offenbaren in der Betrachtung
jedoch das Potential einer spirituellen Tiefe, die über das Sichtbare hinausführt.“

Die Betrachtung von Frau Sabine Sander-Fell (IM DIALOG, Zeitgenössische Kunst in
Pax Christi Krefeld, 2004, S. 46-47) auf der spirituellen Ebene fortführend, kann das
halbkreisförmige Rund auch als großes C gelesen werden, das auf Christus Jesus
hinweist, der die ganze Schöpfung umfängt, trägt, bewahrt (vgl. Kol 1,15-20). Wie
ein Herz leuchtet die rote Erscheinung in der Mitte dieses göttlich-menschlichen
Lebensraumes: Geschützt und doch mit Öffnungen versehen, damit sein feuriger
Lebensatem aus der Tiefe aufsteigen und sich über die ganze Welt ausbreiten
kann. Die roten Schattierungen, die wie Wellen über die Bildoberfläche wogen,
deuten auf die Wärme der göttlichen Liebesglut hin, die als heißer Atem die
erloschenen Glaubensfeuer sorgsam wieder zu entfachen und zu beleben vermag.

Dieser glühend roten Mitte wohnt eine gewaltige Kraft inne. Es erinnert an die
zerstörerische Macht des Feuers, an die Explosionen und Kriege, die unsere Welt
und unsere Herzen erschüttern und auch das Ende der Welt ins Blickfeld rücken.
So gesehen kann das Bild bedrohlich wirken und Angst machen. Es kann aber auch
die Bitte um den göttlichen Beistand auslösen, „den Geist der Weisheit und der
Einsicht, den Geist des Rates und der Stärke, den Geist der Erkenntnis und der
Gottesfurcht“ (Jes 11,2), damit wir mit Mensch und Umwelt richtig umgehen
können und es eben nicht zu einer Katastrophe kommt.

Übrigens: Je dunkler der Raum wird, in dem das Bild hängt, um so mehr leuchtet
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die rote Farbe! Ob auch darin ein Bild für den Heiligen Geist gesehen werden darf,
der in unserer Mitte um so mehr aufleuchtet, als uns die Lebenssituation bedrückt
und einengt? Das Bild veranschaulicht gewissermaßen, wie Gott mit der
schöpferischen Kraft seines Geistes, die Veraltetes auseinanderfallen und Neues
entstehen lässt, in den Menschen gegenwärtig ist, sie von innen her verändert,
aufbrechen und neue Wege beschreiten lässt. – Weil sie Seine Kraft und Führung
erfahren, aber auch die Geborgenheit in Ihm.

Die Broschüre IM DIALOG, Zeitgenössische Kunst in Pax Christi Krefeld mit vielen
Abbildungen und hervorragenden Beschreibungen zu den 33 Kunstwerken kann für
Euro 3,50 + Porto im Pfarrbüro bestellt werden: pfarrbuero@pax-christi-gemeinde-
krefeld.de

Patrik Scherrer, 03.06.2006
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